
Das Grundgesetz
Artikel 24  Absatz 1

“Der Bund kann durch 
Gesetz Hoheitsrechte auf 

zwischenstaatliche
Einrichtungen übertragen.“

Nato-Vertrag Artikel 5 (Bündnisfall)
Der Bündnisfall kennzeichnet eine Lage, in der die von einem Staat, 

aufgrund des militärischen Beistandvertrages, eingegangene Verpflichtung 
wirksam wird, in einen Krieg einzutreten, den der jeweilige Bündnispartner 

führt bzw. einen Krieg zum Schutze dieses Partners zu beginnen.

Der Afghanistan-Krieg
   07.10.2001 - Beginn der  Kampfhandlungen

- bisher längste Einzeloperation der Amerikaner (44 Stunden) 
- mit B2-Bombern, weiteren Kampfflugzeugen und sogar

Marschflugkörpern
   09.11.2001 - Einnahme von Mazar-e Scharif

durch die “Vereinigte Front der Alliierten“
► erste größere Stadt der Taliban und die Versorgungslinien 
     Afghanistans und die nördlichen Nachbarländer 

   13.11.2001 - Höhepunkt der Offensive: Besetzung der  Hauptstadt  Kabul
   25.11.2001 - Einnahme der Talibanhochburg Kundus

Im Dezember 2001 war bereits das gesamte Land erobert

   Juli   2009 
Strategiewechsel   der    Alliierten
- Reduzierung der Luftangriffe
- Der Schutz der Bevölkerung steht 
nun vor der Verfolgung der Taliban.

   Ende   2009 
Strategiewechsel   der    Taliban
- neues Regelbuch für den Dschihad 
(heiliger  Krieg):  Kämpfer  ermahnt 
die Bevölkerung  zu verschonen

Die deutsche Bundeswehr
- seit  22.10.2001   im Norden des Landes stationiert
- mit   4500 Soldaten bereits damals die drittgrößte Armee in Afghanistan 
  Aufgaben:
- seit  2002   Polizei- und Militärausbildung
- seit  2005   Wiederaufbau, Stabilisierung und Stärkung der Zentralregierung

Die Kosten
  “Heute kosten die Militäreinsätze der Nato mehr denn je und das zu einer 
Zeit,  da  die  Verteidigungsbudgets  in  all  unseren  Mitgliedstaaten  unter  
großem  Druck  stehen“, sagte  Nato-Generalsekretär  Anders  Rasmussen. 
Dies gelte besonders für die von der Nato geführten - und derzeit  85.000 
Soldaten  starken  -  Afghanistan-Schutztruppen  ISAF.  Von  den  benötigten 
1,3  Milliarden  Euro  seien  bisher  jedoch  erst  rund  266  Millionen  Euro 
gesichert.  Die  28  Nato-Partner  haben  sich  auf  ein  weiteres 
Maßnahmenpaket geeint, um das Budget entsprechend aufzustocken.
  Vom Bund werden 530 Millionen Euro jährlich für das Militär ausgegeben 
und nur ein Viertel kommt dem Wiederaufbau zugute. Bisher wurden in den 
Afghanistan-Einsatz mehr als 2 Milliarden Euro Steuergelder investiert.

 “Der Kampf gegen den Terror kann nicht mit militärischen Mitteln gewonnen 
werden.  Die Bundeswehr bringt keine Lösung des Konfliktes, sondern ist  
längst Teil des Problems.“                                          Die Linke

False Flag-Attack  -   Angriff unter falscher Flagge
 Ein Angriff  unter falscher Flagge  bezeichnet eine Unternehmung, die zur 
Verschleierung der  eigenen Identität  und Absichten vorgeblich  von dritter 
Seite  durchgeführt  wird.    Dafür  gibt  es  zahlreiche  Beispiele  in  der 
Menschheitsgeschichte. Darunter sind der Reichstagsbrand von 1933 oder 
auch der Angriff  auf Gleiwitz 1939. Weitere sind die Operationen “Gladio“ 
und  “Northwoods“,  der  Golf  von  Tonkin-Vorfall  in  Vietnam  oder  die 
Brutkasten-Lüge, die zum ersten Irakkrieg führte. Selbst bei Pearl Harbour 
gibt es in dem Zusammenhang Zweifel und schwerwiegende Vermutungen.

Quellen: (video.google.de)
ARD-Dokumentation:  “Massaker in Afghanistan“

Dokumentarfilm:  “Unter falscher Flagge“
Dokumentarfilm: “Deadly Dust - Todesstaub“


